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Telegraphische Depeschen

Berlin 19 Januar Sr Maj Kanonenboot Wolf
4 Geschütze Kommandant Korv Kapt Becks ist am
M November 1879 von Shanghai kommend in Chesoo
eingetroffen Sr Maj Kanonenboot Cyelop 4 Ge
schütze Kommandant Kpt Lieut v Schuckmauu I hat am
1s November 1879 Shanghai verlassen ankerte am 18
im Wanchuflusse ging am 20 wieder in See und erreichte
am 28 desselben Monats Ningpo Sr Maj Kanonen
boot Albatroß 4 Geschütze Kommandant Korv Kapt
Mensmgi ist am 17 Januar c über Brisbaue Cooktown
Timov und Sourabaya kommend in Singapore eingetroffen
und beabsichtigte am 21 d Ä ts die Heimreise fortzusetzen

Sr Maj gedeckte Korvette Bismarck 16 Geschütze
Kommandant Korv Kapt Deinhard und Sr Maj Kanonen
boot Nautilus 4 Geschütze Kommandant Korv Kapt
Chiideu befanden sich am 29 Dezember 1879 in Apia
sSamoa

Dinkclsbiihl 19 Januar Bei der engeren Wahl
zum Reichstage im 5 Wahlbezirk von Mittelsranken wurde
nach amtlicher Feststellung Dr Schreiber in Triesdorf nat
lib mit 5751 von 11285 St gewählt Der konservative
Kandidat Reg erungsrath Luthardt in Augsburg erhielt
S5 4 St

AttSbach 19 Januar Nach dem jetzt festgestellten
Resultate der Reichstags Stichwahl im Wahlbezirk Ansbach
Schwabach erhielt der nationalliberale Kandidat Jegel
b930 St und der Kandidat der Volkspartei Kroeber
4575 St Ersterer ist somit gewählt

Wien 19 Januar Der Polit Korresp wird aus
Konstant lnopel gemeldet es sei Grund vorhanden anzunehmen

daß Safvet Pascha welcher eine lange Besprechung mit
dem Sultan hatte wieder an die Spitze eines neuen Kabinets

treten würde
London 19 Januar Der Morningpost zufolge

wird das Parlament von der Königin in Person eröffnet
werden

Parlamentarische Nachrichten
Abgeordnetenhaus

Berlin 19 Januar In der heutigen Sitzung hatte
zunächst der Präsident eine Reihe geschäftlicher Mittheilungen
zu machen darunter eine das Ausscheiden der Abgeordneten
v Rauchhaupt und v Zedlitz aus der Eisenbahnkommission
betreffend

Die erste Vorlage der Tagesordnung ist die Erwer
buug der Rheinischen und Berlin Potsdam Magdeburger
Bahn für den Staat Der erste Redner Abg Röcke
rath vom Zentrum erkennt an daß nach dem Ankauf der
Magdeburg Halberstädter Berlin Stettiner und Köln Mw

dener Bahnen für seine Partei bezüglich der Erwerbung
weiterer Bahnsysteme eine ganz andere Grundlage geschaffen
ist Früher prinzipielle Gegner der Verstaatlichung geben
seine Freunde jetzt zu daß jetzt auch die übrigen größeren
Privatbahnen verstaatlicht werden müssen Man solle
aber nicht von Fall zu Fall vorgehen da hierdurch die
Börsenspekulationen begünstigt würden Die Abfindung von
6 l/z pCt bei den rheinischen Bahnen sei zu hoch gegriffen
Redner befürwortet die Ueberweisung der Vorlage an die
Eisenbahnkommission Auch der Abg Grimm konserv
ist der Meinung daß die Frage ob die Rentabilität der
Bahn für den Staat gesichert sei reiflicher Prüfung in der
Kommission bedürfe Abg Richter Hagen erklärt sich
entschieden gegen die Vorlage Bei dem raschen Tempo
der Verstaatlichung das die Regierung jetzt einschlage trotz
dem selbst die Freunde des Systems bei den ersten Eisen
bahnvorlagen vor solchem raschen Vorgehen gewarnt hätten
müßten selbst diese letzteren stutzig werden Die Bahnen
um die es sich hier handle geben nicht so viel Ueberschuß
als sie Zinsrente kosten Die Regierung tröste sich damit
daß die Verstaatlichung im Ganzen so große Vortheile mit
sich bringen werde daß hierdurch das Defizit sich wieder
ausgleiche Nach dem Aufhören jeder Abrechnung zwischen
den einzelnen Bahnen werde das aber sehr zweifelhast
Im Uebrigen geht der Redner des Näheren aus die Bör
senspekulationen ein welche durch so große Finanzoperationen
mächtig gefördert worden seien und warnt vor den Folgen
derselben

Minister Mahbach erwidert daß er die Ausschrei
tungen des Börsenverkehrs beklage und noch heute bei dem
Worte und dem Urtheile stehen bleibe das ihm so viele
Gegner geschaffen habe Er habe aber gegen jene Aus
schreitungen kein Mittel Die Regierung habe nicht die
Absicht für jetzt noch weitere Bahnen anzukaufen sie werde
erst abwarten welchen Effekt für die Wohlfahrt des ganzen
Landes die Verstaatlichung der sechs Eisenbahnen habe
Der Ankauf der Rheinischen Bahn sei ein für den Staat
finanziell günstiges Geschäft zu nennen In den Garan
tien erblicke die Regierung ein außerordentlich werthvolles
Moment und theile die Ansicht die Herr Generalpostmeister
Stephan betreffs derselben im Herrenhause geäußert habe
nicht Die Ersparnisse welche man durch den einheitlichen
Betrieb und durch die Vereinfachung der Verwaltung Weg
sall kostspieliger Konkurrenzbauten c machen könne seien
höchst bedeutende und durch kein Raisonnement wegzuleug
nen Es verbreite sich mehr und mehr die Meinung daß
auf die sieben mageren Jahre bald wieder die fetten Jahre
folgen werden Letztere mit herbeiführen zu helfen beab
sichtige die Regierung auch durch ihre Eisenbahnpolitik
durch welche hoffentlich die allgemein ersehnte Besserung

der wirtschaftlichen Verhältnisse wesentlich werde gefördert
werden

Der Finanzminister Bitter der hierauf das Wort
nahm motivute und rechtfertigte eingehend die Kündigung
der Prioritäten bezüglich der Samoa Anleihe übernahm er
die vollste Verantwortlichkeit indem er erklärte die Seehand
lung zur Einleitung der Operation aufgefordert zu haben
Die Ueberzcichnung der Anleihe um drei Millionen war ihm
das vollgültigste Zeugniß für die Korrektheit des Vorgehens
d r Regierung in der Samoa Angelegenheit wenigstens für
die sichere geschäftliche Basis des neuesten Unternehmens
Erst aus dem Hause mußte sich der Herr Finanzminister
über die Börsenoperationen belehren lassen welche eine solche

Ueberzeichnung herbeiführen ohne daß diese für die geschäft
liche Qualität der Sache auch nur das Mindeste beweise
Wenn wir nicht umhin könnet dies hier hervorzuheben so
wollen wir damit über die Intentionen der Regierung in der
Frage der Samoa Jnseln kein Urtheil fällen

Der Abg Windthorst griff den Finanzminister den
er noch neulich ohne sichtliche Veranlassung höchlichst belobte
heftig an weil er ohne Genehmigung des Reichstags vorge
gangen Herr Bitter konnte ihm indessen erwidern daß
bei der ganzen Operation die Genehmigung des Reichstags
vorbehalten sei Freilich kann man zweifeln ob nicht wenn
nicht rechtlich so doch sachlich der Reichstag sich vor einem
kg it ÄLLvwxli befinden wird Auch die plötzliche Kündigung
der Obligationen tadelte Herr Windthorst Er erblickte
darin den Hauptimpuls für die unsinnige Bewegung welche
sich an der Börse zeigt und begründete hauptsächlich aus der
Besorgniß vor derartigen wirthschaftlichen Gefahren seinen
Widerspruch gegen die Vorlage während sein Parteigenosse
Röckerath nochmals das Wort nahm um sich unumwun
den zu Gunsten der Vorlage wie überhaupt des Staats
bahnsystemes in dessen Durchführung er nicht einmal von
dem mehrseitig gewünschten langsameren Tempo etwas
wissen will auszusprechen

Die Verlage ging an die Eisenbah Ämission
Hierauf wurde in die Berathung des Justizetats ein

getreten bei welchem im Wesentlichen sich die alten Beschwer
den des Centrums wiederholten Im Extraordinarium fan
den mehrere Streichungen statt u A ermäßigte das Haus
gemäß dem Kommissionsantrage die zum Ankauf des Grund
stücks des berliner Kadettenhauses für Zwecke des Landgerichts
eingesetzte Summe von 4 706 000 um 2 000 000
Außer dem Justizetat wurde heute noch der Etat der Staats
schuldenverwaltung erledigt Auf der Tagesordnung für
morgen steht u A die dritte Berathung des Nothstands
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Rosenhager Geschichten
Bon Ludw Harder Verf von Nach sieben Jahren c

Fortsetzung

Sie sagte sich daß dies schwerlich in Graf Berndts
Absicht liege daß der hochmüthige Mann sich eine solche
Wirkung seines Benehmens wohl nicht träumen lasse
aber die Wirkung war da Mit Gewalt mußte Fräulein
Richter ost an sich halten daß sie nicht dem Reiz des
vertraulichen Beisammenseins erliegend sich hinreißen ließ
die Schranke zu überschreiten welche sich zwischen ihr und
dem Majoratsherrn erhob welche der Graf nicht zu sehen
schien und auf die er sie doch unbarmherzig hingewiesen
haben würde hätte sie sich s jemals einfallen lassen dieselbe
gleichfalls ignoriren zu wollen

Bon seinem hochmüthigen Wesen abgesehen entdeckte
Wanda manche gute Eigenschaft in dem ihr zuerst so un
sympathischen Bruder des Geliebten Berndt war ein
vortrefflicher Arbeiter ein klarer scharfdenkender Kopf hatte

i viel gelernt interefsirte sich für vieles und wenn sie auch
ineist ganz entgegengesetzter Ansicht waren so disputirte
sich s doch gut mit ihm und es schien ihm sogar Vergnügen
zu machen wenn sie ihm widersprach ganz im Gegensatz
zu Alex welcher vor wissenschaftlichen Erörterungen gerade
solchen Abscheu hegte wie Gräsin Osterau

Eines Tages hörte Wanda wie Gräfin Jwana zu
ihrer Schwiegertochter sprach Diese Walburg wäre so
recht eine Gemahlin für Ihren ältesten Sohn wenn er sich
nur entschließen könnte die Augen aufzuthun Aber ich
habe es Ihnen immer gesagt meine Liebe Berndt ist ein
Träumer ein unverbesserlicher Idealist oder wie Sie das
nennen der es nie zu etwas Rechtem in der Welt bringen
wird Was war das neulich wieder sür ein Streich sich
verabschieden lassen damit sich ein junger Taugenichts
welcher ihn absolut nichts angeht keine Kugel durch den
Kopf jage Sie werden sehen aus purem Edelmuth

er auch die Gräfin seinem Bruder Nun der
Gott sei Dank seinen Bortheil zu nützen

Sie prophezeiten es Alle und Wanda sah es heran

rücken Schritt für Schritt Tropfen für Tropfen Es war
eine bittre bittre Zeit so lähmend so nervenaufreibend
durch ihre beständige Furcht und Spannung daß Wanda
sich mehr als einmal auf dem Wunsche ertappte das
Aenßerste möge geschehen die Verwirklichung ihrer schlimm
sten Befürchtungen sie von der Furcht davor wenigstens
erlösen

Alex war unzertrennlich von Walburg und ihr schien
seine Gesellschaft nur zu erwünscht Im Park in den
Ställen im Wald und im Hause immer traf man die
beiden beisammen Sie sah die schöne Circe all ihre Reize
entfalten sie sah wie der bethörte Geliebte mehr und mehr
davon bestrickt wurde und sie stand machtlos Sie
durfte nicht mit der Wimper zucken wollte sie sich nicht
verrathen Sie mußte ihre Zöglinge unterhalten beauf
sichtigen nach wie vor und wenn die wilde Erna links
galoppirte so mußte sie ihr nach links folgen ob auch ihr
eifersüchtiges Herz sie mit aller Kraft nach rechts zog

Eine Weile hatte sie versucht sich zur Heiterkeit zu
zwingen durch Liebenswürdigkeit durch Witz mit der Grä
fin zu rivalisiren aber das mußte sie bald als hoffnungslos
aufgeben Dann wieder nahm sie sich vor Geduld zu
haben standhaft zu sein blind zu vertrauen Aber konnte
sie vertrauen wenn sie die beiden Hand in Hand in der
Geisblattlanbe flüstern sah wenn Alex halb liegend zn den
Füßen Walburgs im Grase ruhte und mit Blicken zu ihr
emporsah Wanda kannte diese Blicke dem gegen
über gab es kein Vertrauen

Eines Morgens trat sie unerwartet in das Frühstücks
zimmer als Alex und Walburg sich um den Handschuh
stritten das erste Zeichen ihrer Gegenwart welches den
Heimkehrenden gegrüßt Er hatte seiner Cousine davon
erzählt nun verlangte sie ihr Eigenthum zurück und er
wollte es nicht geben Sie zerrten den Handschuh hin und
her sie jagten sich lachend durch das Zimmer bis Alex
seine Cousine erwischte sie festhielt da stand Wanda
in der Thür Sie erbleichte ihre Knie zitterten so heftig
daß sie den Thürpfosten ergreifen mußte Eine Wolke des
Unmuths flog über des jungen Grafen eben noch strahlen
des Gesicht Er hatte wenig Geduld für Ermahnungen

und Vorwürfe Das blasse Gesicht da im Thürrahmen
aber war ein Vorwurf nicht weniger eindringlich in seiner
Stummheit nicht weniger verletzend weil Alex fühlte
ihn verdient zu haben Den Handschuh in Gräfin Osteraus
Hand zurücklassend schritt er mit bitterbösem Gesicht an
Wanda vorüber auf sein Zimmer Dort überlegte er und
es kostete ihn gar nicht sehr viel Mühe sich zu überzeugen
daß jener Vorwurf welcher ihn zuerst verblüfft genau
genommen durchaus unberechtigt war Was verlangte
dieses Mädchen eigentlich von ihm Er hatte versprochen
sie zu heirathen dermaleinst wenn seine Eltern ein
willigten oder wenn er Rittmeister wurde oder das große
Loos gewann oder sonst ein günstiges Ungefähr es ihm
möglich machte Wohl das wollte er noch Der Gedanke
an einen thatsächlichen Wortbruch war bis zur Stunde
nicht in seine Seele gekommen Damit glaubte er aber
auch seine Pflicht erfüllt vollauf erfüllt Die Zwischenzeit
bis zu dieser Heirath war unanfechtbar sein und er fühlte
sich durchaus nicht geneigt seine Freiheit im mindesten ein
schränken zu lassen Es war geradezu unverantwortlich von
Wanda ihm nachzuschleichen ihm Eifersuchtsscenen zu
machen oder doch ihn mit ihren großen Augen so traurig
anzusehen daß er selber sich wunder wie schuldig vorkam
und für eine Viertelstunde alle Freude an dem Geplauder
seiner schönen Cousine verlor und alles dieses blos
weil er gegen eine Verwandte den Gast seiner Eltern nur
nicht geradezu unhöflich war

Er nahm sich vor Wanda das auseinander zu setzen
Gleich nach dem Frühstück suchte er seine Braut im Garten
auf und schlug ihr vor ihn Abends wenn Erna zu Bett
sein würde an der Blutbuche zu treffen da er Wichtiges
mit ihr zn reden Habe

Das arme Mädchen war nicht wenig entsetzt Ein
richtiges ksnäW vous Ihr ernster Sinn ihre ganze
Erziehung all ihre Begriffe von Recht und Unrecht lehnten
sich dagegen auf Zunächst fühlte sie sich beleidigt von der
bloßen ZuMuthung aber Alex wurde empfindlich Und da
in einem Streit zwischen Lebenden allemal derjenige obsiegt
der am wenigsten liebt so setzte Alex seinen Willen durch
Wanda sagte zu um im nächsten Augenblick ihr Ver



Berlin 19 Januar
Ueber das Befinden der Kaiserin von

Rußland laufen aus Cannes leider sehr wenig befriedi
gende Nachrichten ein Mehrere Tage hindurch war aller
dings die Hoffnung auf eine wenn auch nur temporäre
Besserung nicht ausgeschlossen welche nach Ansicht der Aerzte
es vielleicht sogar ermöglicht haben würde den sehnlichsten
Wunsch der hohen Patientin hinsichtlich ihrer sofortigen
Rückkehr nach Rußland zu erfüllen Doch auch diese Hoff
nung scheint nach den letzten Depeschen geschwunden zu ein

In C nnes herrscht seit drei Wochen prächtiges warmes
FrühlinBwetter in Petersburg dagegen wechselt fortwährend
Frost mit Nässe Wenn nun wie das der Fall die Aerzte
trotz dieser klimatischen Unterschiede glaubten den Bitten der
kranken Kaiserin nachgeben zu dürfen so kennzeichnet das
allein schon die schließliche Hoffnungslosigkeit des Lebens der
hohen Dulderin die sich jedoch persönlich des vollen Um
fangs der Gefahr nicht recht bewußt sein soll Um die
Kaiserin in dieser Beziehung nicht unnöthig aufzuregen er
klärten sich in voriger Woche auch die behandelnden Aerzte
auf das entschiedenste gegen die bereits bestimmt projektirte
abermalige Reise des Großfürsten Thronfolgers und dessen
Gemahlin sowie der Großfürstin Wladimir nach Cannes
weil der Kaiserin besonders durch das Eintreffen ihres älte
sten Sohnes sofort die ganze Größe der Gefahr in welcher
sie schwebt vor Augen treten würde Bezüglich des statt
gehabten Besuchs ihrer Tochter der Herzogin von Edinburg
und der Großfürstin Paul war solches nicht zu befürchten
weil diese Weihnachtsreise schon vor längerer Zeit in Aus
sicht genommen war

Pest 18 Januar In den meisten Städten des
Königreichs haben Kundgebungen gegen die Korruption statt
gefunden das moralische Gefühl des Volkes macht sich
überall Luft Die Ordnung dabei war musterhaft Volks
versammlungen sollen in allen Städten veranstaltet werden
um durch Petitionen ans Parlament zur Ausrottung der
Korruption zu wirken Tifza mißbilligte die Uebergriffe der
Polizei und versprach Genugthuung

Die Toiletten beim Krönungs und Ordensfest
Zu dem offiziellen Bericht über das Ordensfest welches

ja immer in der genau vorgeschriebenen Weise abgehalten
wird wollen wir hier einige Details hinzufügen welche
besonders unsere Leserinnen interessiren dürsten Die Kai
serin trug bei dieser Gelegenheit eine sehr schöne weiße
Atlasrobe welche reich mit goldenen Spitzen und mit brei
ten hochrothen Atlasschleifen dekorirt war Die Schleppe
war dieselbe welche die Kaiserin bereits mehrmals zum
Ordensfeste angelegt hat Sie bestand aus hochrothem
Sammet und war durchgehend mit schwarzen Adlern und
großen goldenen Kronen bestickt Das Futter der Schleppe
ist weißer Atlas während der äußere Rand derselben von
einem breiten Hermelinstreifen gebildet wird Der Kaiser
führte die Kaiserin bei dem Kirchgang und es bot einen
wahrhaft ergreifenden Anblick das alternde Hcrrscherpaar
in so echt königlicher Haltung einherschreiten und sich vor
seinen Gästen verneigen zu sehen

Der Kronprinz das Bild der vollendetsten schönen
Männlichkeit führte die wie immer liebliche Prinzessin
Friedrich Karl welche gleichfalls eine rein weiße Atlasrobe
angelegt hatte über welche sich eine glatte himmelblaue
Sammetschleppe mit breitem Hermelinrande ergoß Die
Prinzessin trug Blumen und ein prachtvolles Brillant
diadem im Haar welches überdies mit einem glatten Blon
denschleier dekorirt war Bei der Kaiserin war dieser
Schleier mit feinen Goldtüpfelchen durchwebt und ruhte
auch hier auf einem wundervollen Diamantdiadem das in

sprechen zu bereuen Doch war jetzt keine Zeit darüber
nachzudenken sie mußte sich in die Bibliothek begeben wo
Berndt sie schon erwartete

Es siel ihr aus daß er an diesem Morgen besonders
heiter aussah Sie grüßte nur kurz und beugte sich dann
tief über die Schriften um ihr Gesicht zu verbergen
welches deutlich die Aufregung verrieth die in ihrem Her
zen tobte Diesmal vermochte selbst die Arbeit nicht ihre
Unruhe zu beschwichtigen dabei bemerkte sie daß des Grasen
Blick oft über den Rand seines Buches zu ihr hinüber
schweifte Endlich stand er auf sah einen Moment über
ihre Schulter und nahm ihr dann ohne Umstände die Feder

aus der Hand
Für heute genug der Arbeit, lächelte er übermüthig

Wir dürfen uns wohl ein kleines Plauderstündchen gön
nen Wenn wir fortfahren wollten so fleißig zu sein
wäre unser Werk ja schon in vierzehn Tagen gethan

Nun und fragte sie ihn groß ansehend denn
seine Art befremdete sie was wäre dann

Nun mir würde das sehr unangenehm sein Ich
würde gar nicht wissen wie ich meinen Tag hinbringen
sollte ohne diese vier Morgenstunden die weitaus die besten

darin sind Und dabei fällt mir ein daß ich Ihnen
noch nicht einmal gedankt habe für die Aufopferung mit
welcher Sie sich unserer verwahrlosten Bibliothek an
nehmen

Dabei streckte er ihr die Hand hin aber Wanda nahm
sie nicht Der eine Bruder hatte sie getäuscht verblendet
mit seinen Liebesbetheueruugen dem zweiten sollte es nicht
gelingen sie an seine kameradschaftlichen Gesinnungen glau

ben zu machen Sie wollte ihm beweisen daß sie ihn
durchschaute

Geniren Sie sich nicht Herr Graf, erwiderte sie
lächelnd Wozu mir danken Weiß ich doch wie sehr
das gegen Ihre Grundsätze verstößt

Gegen meine Grundsätze

Gewiß Dienstboten sind Luft Kronleuchter
Möbel Maschinen Sie versehen ihren Dienst wie
diese weil Maschinen ihn leider nicht versehen können im

Uebrigen sind sie nichts War s nicht unge
fähr so Herr Graf

Sie sah herausfordernd zu ihm auf aber Berndt

den durch die Fenster schräg einfallenden Sonnenstrahlen
wie loderndes Feuer glühte Die hohe Frau trug über
dies einen leichten Weißen Crepe de Chine Shawl um die
Schultern gelegt welcher ringsum von Goldspitzen umgeben
war und unter welchem das Orangeband des hohen Ordens
vom schwarzen Adler sichtbar wurde Prinzessin Friedrich
Karl trug ein breites vollrothes Ordensband welches aus
dem blauen Sammet der Schleppe herrlich kontrastirte
Während der Ceremonie ließ sich die Prinzessin jedoch ihr
Hermelinmäntelchen umlegen

Auf sie folgte Prinz Wilhelm welcher seine Schwester
Charlotte führte die eine hellblaue mit breiten brüsseler
Spitzen garnirte Faille Robe gewählt hatte Die Schleppe
gleichfalls aus hellblauem Sammet und mit breiten weisen
Spitzen garnirt zeigte überdies große Bouquets und
Zweige bunter Rosen

Prinz Friedrich Karl führte die Prinzessin vonHohen
zollern welche in einer glatten weißen Faille Robe erschien
deren vordere Hälfte mit mehreren Stufen übereinander
fallender weißseidener Grassranzen besetzt war Die
Schleppe bestand aus gleichfalls reinweißem Atlas und war
ringsum und durchweg mit weißseideuen Blumen Guirlan
den und Pleins mit silbernen Kelchen besteckt

In der zweiten Reihe hatten der Herzog Paul von
Mecklenburg der Erbprinz von Meiningen der Erbgroßher
zog von Mecklenburg und der Prinz Heinrich von Hessen
Prinz August von Würtembcrg Prinz Alexander Prinz
Albrecht Prinz Leopold und die Gräfin Perponcher Ober
hofmeisterin der Kaiserin Platz genommen Die Gräfin
trug eine weiße Atlasrobe mit Goldstickerei und eine sehr
schöne dnnkelpensöe Sammetschleppe mit breitem goldgestickten
Rande Pensse Blnmen und echte schwarze Spitzen bil
deten den Kopfputz

In der dritten Reihe folgten die Damen der Kaiserin
Gräfin v Haacke und Gräfin v Oriolla Erstere in weißer
Seidenrobe mit hochrother Seidenschleppe die mit Golo
spitz n besetzt war Letztere in einer ganzen Toilette und
Schleppe aus kardinalrothem Atlas mit Weißen Spitzen
garnirt Auf diese Damen folgten die beiden Prinzen
von Hohenzollern die beiden Prinzen von Anhalt und Prinz
Friedrich Wilhelm von Hessen

Der Bruder des Kaisers Prinz Karl war nicht zu
gegen bei dem hohen Feste welches diesmal an Feierlichkeit
gewann durch den Umstand daß es gleichzeitig das siebzig
jährige Stiftungsfest der Feier war

An diese genannten Damen schloffen sich die Damen
des Luisen Ordens unter denen die ersten Namen der Ari
stokratie des Landes vertreten sind Darunter bemerkten
wir auch Frau v Orapoff von der russischen Gesandtschaft
in carmoisinrothem Atlaskleide reich mit irischen Häkelspitzen
garnirt und weiter rückwärts die wunderschöne Frau Prings
heim deren Toilette wohl mit zu den reichsten zählte Sie
bestand aus einem weißen Atlas Ueberkleide auf ganz matt
rosa Atlas Untcrkleide Das Ueberkleid war ringsum in
tiefe Laschen eingeschnitten aus denen starke breite Spitzen
Volants hervorquollen Der seine zierliche Kopf war mit
einer einzigen weißen Feder und mit mehreren großen Bril
lantagraffen geschmückt Auch Frau Lina Morgenstern fehlte
nicht im rorhseidenen Kleide mit Spitzengarnitur

Nach dem Schluß der religiösen Ceremonie versammelte
sich die Gesellschaft im Weißen Saale und in der daran
stoßenden Bildergallerie zum Diner Der Hof erschien fast
in derselben Ordnung wie vorher nur saß die Prinzessin
Friedrich Karl jetzt zur Rechten des Kaisers und hatte aus
der anderen Seite Prinz Wilhelm zum Nachbar welcher
seinerseits die Prinzessin von Hohenzollern führte während
der Kronprinz neben seiner kaiserlichen Mutter seinen Platz

zuckte nicht mit der Wimper Rechnen Sie sich dazu
sragte er ruhig Ich nicht

O nein Sie haben Recht, enlgegnete Wanda
gereizt durch seine Gelassenheit Ich gehöre ja zur Klasse
der Gouvernanten Das ist noch etwas Schlimmeres
das ist ein Uebel geradezu aber leider auch nothwendig
Ich glaubte Herr Gras Ihnen einen Dienst zu erweisen
indem ich mich beeilte Sie von der Nothwendigkeit dieses
Uebels zu erlösen

Diesmal hatte sie die Freude ein flüchtiges Roth in
Berndts Wangen steigen zu sehen Er schwieg einen Mo
ment betrachtete angelegentlich seine Stiefelspitzen und
bemerkte dann Ich würde es für einen großen Triumph
Ihrer Erziehungskunst halten Fräulein Richter wenn Sie
Erna das Lauschen und Wiederplappern abgewöhnen
könnten

Wanda biß sich aus die Lippen Da war die Schranke
Sie hatte gewagt sie zu übersehen Graf Berndt
wies sie schonungslos auf den Platz zurück welcher ihr
gebührte

Ich werde mich bemühen Herr Graf, erwiderte sie
mit erzwungener Ruhe und begann zu schreiben

Berndt schien eine andere Antwort erwartet zu haben
Er sah sie einen Moment unsicher an dann als sie keine
Notiz davon nahm wandte er sich links um und kehrte
auf seinen Platz am Fenster zurück

Eine Viertelstunde verstrich in tiefer Stille
Haben Sie den elften Band dieses Werkes sragte

Berndt dann kurz
Wanda überflog die Schriften auf dem Tisch Er

muß noch auf dem Regal stehen
Berndt hatte ihn dort nicht gesunden So stieg

Wanda auf einen Stuhl um selbst nachzusehen und da sie
auf diese Weise noch nicht bis zum obersten Gefach langen
konnte aus den Tisch welcher daneben stand Aber der
Tisch war alt und gebrechlich er brach krachend zusammen
unter ihrer Last

Wanda stieß einen leisen Schrei aus In demselben
Moment war auch Berndt schon an ihrer Seite hatte sie
in seinen Armen aufgefangen und merkwürdig I erschien
gar keine Neigung zu hegen sie so bald der festen Erde

zurückzugeben Forts folgt

hatte und ihm zur Seite seine liebliche älteste Tochter A
der inneren Seite der Tafel den höchsten Herrschaft
gegenüber waren die sämmtlichen gegenwärtigen Ritter d
hohen Ordens vom Schwarzen Adler placirt und bot foinil
dieser Haupttisch ein herrliches Bild An den Flügel
dieser Tafel waren die zuin Feste geladenen Diplomat
und die Damen des Luisen Ordens placirt und an do
Mitteltischen saßen die Deputationen der verschiedenen KaV
gorien aller Gäste

Die Tafel war mit den alten Aufsätzen und Vase
aus Bronze geschmückt welche in ihrer man möchte sagn
primitiven Einsachheit nur zu lebhast an Preußens Sturm
und Drangperiode erinnern während welcher das OrdenS
fest von Friedrich Wilhelm lll eingeführt wurde Dil
zur Decoration verwendeten Blumen sind nur den Kinder
der Flora nachgebildet ein Schmuck an den wir in unseren
vorgeschrittenen Zeitalter kaum noch gewöhnt sind Ai
das Menn ist bei diesen Festen einfacher als es gewöhnl
am kaiserlichen Hose zu sein pflegt und bestand au
Oonsoinills s,u,x points cl ÄsxsrAös 8s,umon Zarin sau
an tromÄrä Xoix äs Vsau g lg üiig iieiers ois AiP
äs Ltrs ssdoui A s lg Zslss koalaräs rotis orsssv
salg,äs Orsms Lavaroiss arr kraisss
ässssrt

Nach dem Braten trank der Kaiser das Hoch der neu
geschaffenen Ritter wozu die Kapelle eine Fanfare blies
Das Programm der Tafelmusik umfaßte Die Ouvertur
zu Jphigenia das Abendlied von Schumann drei ungarisch

Tänze von Brehm Terzett aus Awa Septett a
Lucia di Lammermoor Duett aus Trovatore und eii

Finale aus Don Juan Die ganze Feier war bereit
um 4 2 Uhr zu Ende Mgdb Z V L

Gartenbauverein
Monatsversammlung den 13 Januar

Nach Eröffnung der Versammlung durch Herrn vi
Richter und Verlesung des Protokolls hielt Herr Kunst
gärtner Meng es einen Vortrag Winke und Rathschlag
über die Behandlung der Pflanzen im Zimmer Redner
weist im Eingange auf die vielen Fehler hin die im All
gemeinen an Zimmerpflanzen begangen werden und M
Blumenliebhabern ihr Augenmerk hauptsächlich aus richtig
Auswahl Standort Begießeu Reinhaltung und Versetze
zu richten Die Pflege der Blumen ist leichter und loh
nender wenn nur solche Pflanzen gepflegt werden die W
zur Zimmerkultur eignen An Blattpflanzen kultiviren siä
leicht im Zimmer icus slgstieg Gummibaum Iig tg im
borkoniizg Fächerpalme australis Rligxliii
üg böllikormis die verschiedenen Dracänen LurouIiZo rs
eui vgtA Lkaangkroxs lruwilis und Lxoslsa Iix1oäsn
äron xsitusuin LsZouisn teris dvkmx s lvsstw
tknnis rsolinatg, vgotililörg ptoniog, rglis
Lisdoläz und viele Andere An blühenden Pflanzen w
Winter Primel Cyclamen ,anrus tiuus Volkamerie
Azaleen Camelien Cacteen u s w dann Tulpen Hyacin
then Crocus Maiblumen Im Sommer eignen sich fasi
alle unsere bekannten Marktpflanzen zur Zimmerkultur
Der Standort für Blattpflanzen ist im gewöhnlichen Wohn
zimmer in der Regel ganz passend denn die Pflanzen ver
langen eine Temperatur die nicht unter 7 Grad R sinke
sollte eben dahin kann man auch verschiedene blühend
Pflanzen stellen Dagegen thut man bei Azaleen und Ca
melien besser dieselben in einem nur frostfreien Zimmei
nahe ans Licht zu stellen Als Regel gilt daß in Blüch
stehende Pflanzen kühler zu stellen sind damit sich du
Blüthe länger hält Der wichtigste Punkt in Behaudlunz
der Pflanzen ist das Gießen und hierbei wird am meiste
gefehlt Meistentheils wird zu viel gegossen Bei zu star
gegossenen Pflanzen wird die Erde sauer und werden da
durch sämmtliche Nährstoffe unbrauchbar bei zu weich
Gießen dringt das Wasser nicht in den Ballen und tros
späterem Gießen vertrocknet die Pflanze Man gieße d
Pflanze wenn die Erde eine hellere Färbung annimmt
nicht erst wenn sie staubtrocken ist Dabei soll das Gieße
nur ein und dieselbe Person ausüben nicht mehrere ferner
kann man nie sagen es muß täglich einmal oder zweimal
gegossen werden denn eine Pflanze trocknet öfter aus und
verbraucht mehr Wasser als die andere Das zum Gieße
zu nehmende Wasser muß die Temperatur des Zimmers
haben in welchem die Pflanzen stehen dabei ist Regen
oder Flußwasser dem Brunnenwasser vorzuziehen man ver
meide bei greller Sonne zu gießen Zur Pflege der Pflan
zen gehört ferner das Reinhalten derselben das Entferne
von Staub Schmutz Schimmel oder Pilzen Ungeziefer
u f w Der Staub ist entweder mit Federbüscheln oder
Blasebälgen zu entfernen oder man wäicht ihn mit einem
weichen Schwamm ab Dasselbe thut man wenn sich Un
geziefer an den Blättern zeigt und setze man dem Wasser
etwas grüne Seife zu sorge aber dafür daß mit reinem
Wasser nachgespült wird Faule und welke Blätter Mo
der n s w befeiiige man sofort bis auf gesundes Holz
und bestreiche Schnittwunden mit Holzkohle oder Kreide
staub Je besser man für Reinhaltung sorgt je weniger
haben die Pflanzen von Ungeziefer zu leiden Das Ver
setzen der Pflanzen geschieht am Besten im Frühjahre und
achte man dabei auf Folgendes Die Erde muß sich i
einem leicht feuchten Zustande befinden ebenso muß der
Wurzelballen der Pflanzen sein Ferner gebe man nichl
zu große Töpse der neue Topf sollte nicht mehr als 1 W

Zoll größer sein als der alte faule Wurzeln schneide
man bis auf gesunde Theile zurück und setze man die
Pflanze nicht höher oder tiefer als sie gestanden hat Um
guten Abzug im Topfe zu schaffen lege man Holzkohle oder
Ziegelstückchen unten in den Tops glasirte Töpfe sind ganz
zn vermeiden

Ueber diesen Vortrag von dem einzelne Punkte von
einigen Zimmerknltivateuren angefochten wurden entstand
eine uugemein rege Debatte an der sich hauptsächlich die
Herren Or Richter Ober Steuerkontroleur Thiele Ober
gärtuer Strans Menges Schreiber Rosch und Schrötm
betheiligten
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Herr Dr Richter referirte über einen Artikel Rosen
befruchtung betreffend Danach sollen die Roscn nach ge
nauen Untersuchungen in der Regel schon befruchtet sein
wenn die Blume nach bisheriger Ansicht eist zur Befruch
tung reis erscheint Ausgestellt waren von Herrn Ober
gärtner Fruth eine Kollektion chinesischer Primeln von
großer Schönheit von Herrn Obergärtner St raus ein
Sortiment chinesischer Primeln meist englische Neuzüch
tungen von iheilweise eigenthümlicher Färbung ferner eine
neue Äegenie Frau Louise Kuntze
2 oillj öttia xulokkriimÄ Prämiirt wurden die Primeln
des Herrn Fruth und die Warnu,auspflanzen des Herrn
Strauß Als Preisrichter sungirten die Herren Thiele
Thielicke Wagner Meyer und Hamann Neu angemeldet

l wurden die Herren Kunstgärtner Böhme Hohenthurm und
Schmidt tLandsberg

Lotterie
Ohne Gewahr

Berlin 19 Januar 1880
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Masse

1S1 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

1 Gewinn a 60 00 auf Nr 6862
1 Gewinn 15000 auf Nr 1223 4
2 Gewinne A 6000 auf Nr 7484 72641
45 Gewinne 5 3000 auf Nr 1467 5075 5267

12712 16552 17899 19962 22605 23648 26357 29011
32545 36737 38189 39615 45775 47495 480 6 49652
50S77 5l i80 54534 56119 56559 59121 61417 64123
70834 71009 76871 77821 78277 80223 8248l 82698
83159 84456 87041 87357 87770 89700 92908 94660
S4727 94970

54 Gewinne 5 1500 auf Nr 264 3369 3527
4587 5732 6220 7289 8495 11063 12177 15286
1K261 16659 18955 0008 20579 21619 25878 27863
28864 29867 31873 32808 32989 36269 41605 44600
44711 44963 45062 45312 48321 48466 49499 509
54261 54715 56685 60955 63522 63646 66217 67622
KS3SS 70081 70797 71551 80606 81226 86269 86991
87542 88780 89642

75 Gewinne a 600 auf Nr 3161 3430 4583
7408 8020 8141 9108 9577 9679 12124 12850 13397
15012 15767 16793 19667 19908 20079 20421 28079
2S833 30520 30615 30950 31984 32651 33260 34323
35550 38450 39230 40855 41835 43918 44712 45466
4K152 46455 46525 4 600 47937 51688 52809 53250
53747 53839 55097 55358 57326 58 29 58609 58649
59773 60325 65542 66270 68400 69801 69942 70497
72362 72718 73495 73505 73713 74064 75232 80491
81606 82438 82651 84390 90964 91065 91335

Aus Halle mV Umgegend
In der gestrigen Sitzung des Abgeordnetenhauses

appellirte Abg Fieblger an die Regierung den Neubau
des Gefängnisses zu Halle vorläufig zu inhibiren und ein
gehend nochmals zu prüfen ob nicht eine anderweitige Be
srievigung des vorliegenden Bedürfnisses möglich sei Der
Neubau werde den freien Raum die Höfe und Gärten so
stark beschränken daß die größte Gefahr für die sanitären
Verhältnisse der Stadt vorliege

Geh Rath Starke bedauert den Wünschen des Vor
redners nicht entsprechen zu können Die sorgfältigsten Er
wägungen hätten nochmals stattgefunden und man sei zu
keinem anderen Resultate als zu dem früheren gekommen
Die maßgebenden städtischen Behörden hätten keinerlei aus
fchlaggebende Bedenken gegen den Neubau geäußert

Wir machen nochmals darauf aufmerksam daß am
Mittwoch den 21 d M Goerhe s Egmont zur Auffüh
rung gelangt und zwar zum Besten der nothleidenden Schle
fier und für die hiesige Volksküche Wir hegen die Hoff
nung daß durch recht regen Besuch die wohlwollende Ab
sicht unseres verehrten Herrn Theaterdirektors ihren wohl
verdienten Lohn erlange Die Vorstellung wird dadurch
noch ein besonderes Interesse haben daß die Beethoven fche
Musik mit zu Gehör kommen wird

Die Gesammtemnahme des vom kaufmännischen
Verein für seine Miigl eder am 12 Januar zum Besten
hiesiger Armen gegebenen Concertes mit Theateraufführung
hat 369,50 ergeben wovon 260 H rn Stadtrath
Zernial zur Vertheilui a durch die Herren Bezirksvorsteher
lind 109,50 Herrn Rentier G Keil zur Ueberweisung
an die 4 Abtheilung des Vereins für Volkswohl überge
ben sind

Gestern hatte 3 Jäger in der benachbarten See
bener Feldmark das Glück aus einem künstlichen Fuchsbau
binnen kurzer Zeit 3 Füchse auszusetzen und auch glücklich
zu erlegen Der eine männliche Fuchs war von außer
gewöhnlicher Stärke

Gestern Abend hielt im Vereinslokale Wilke
Restaurant die Schuhmacherinnuug von Halle ihre erste
diesjährige Generalversammlung ab Herr Schuhmacher
Mister Lohmeyer als Vorsitzender eröffnete die Ver
sammlung begrüßte und beglückwünschte die Anwesenden
zum stattgehabten Jahreswechsel und erbat sich deren thätige
Mithilfe am Weiterausbau der neugegründeten Innung
Demnächst wurde vom Vorsitzenden mittelst Handschlags und

warmer Ansprache der Lehrling Franz Mähnert aus
Zwintschöna unter Ueberreichung des Lehrbriefes mit der
Zensur gut als Geselle aufgenommen derselbe hatte am
i d M seine 3jährige Lehrzeit beim Schuhmachermeister
Thiel ecke hier beendet Die vorgenommene Rechnungs
legung ergab folgendes Resultat Einnahme im vorigen

f Jahre incl eines überkommenen Bestandes von 18,04
94,04 Ausgabe dagegen 49,35 M sonach Bestand 44,69
Die Herren Strachauer und May wurden als Revisoren

s gewählt dieselben dürften in der nächsten Versammlung
Bericht erstatten nach deren Befund dem Rendanten eventl

Decharge ertheilt werden wird Bei der nunmehr vor
genommenen Vorstandswahl gingen als mit absoluter
Majorität Gewählte hervor die Herren Schuhmachermeister

Lohmeyer als Vorsitzender Becker als Rendant in gesonderten
Wahlgängen ferner die Herren Schuhmachermeister Mente
König Pabft Strachauer Sickert und Schröder in einem
Wahlgange die einzelnen Aemter vertheilt der Vorstand
unter sich Herr Pabft lehnte die auf ihn gefallene Wahl
entschieden ab dies ist aber nach den bestehenden Staturen
nicht zulässig ein jedes gewählte Vorstandsmitglied ist ver
pflichtet dre Wahl anzunehmen und sein Amt voll und
ganz zu verwalten Der Vorstand wird auf 3 Jahre gewählt
es scheiden alljährlich durch das Loos 3 Vorstandsmitglieder

aus dieselben sind jedoch wieder wählbar Die beiden
Referate des Herrn Schuhmachermeister Sickert über Fach
schulen und Schuhmacherbörse mußten unterbleiben da
die vorgeschrittene Zeit dies nicht gut gestattete dieselben
werden in nächster Versammlung zum Vortrag gelangen
Beschlossen wurde schließlich noch in allernächster Zeit in
der Kaiser Wilhelms Halle ein Wintervergnügen abzuhalten
Die Schuhmacherinnung zählt gegenwärtig 113 Mitglieder
die Vereinigung der neuen mit der alten Innung geschah
Mitte vorigen Jahres es find aber bedauerlicher Weise
statt ca 100 nur 17 Mitglieder aus der alten in die jetzt
allein maßgebende Innung eingetreten

Der uns von einem Ylesigen Correspondenten aus
Trotha gemeldete Unglücksfall Beilage zu Nr 13 wonach
ein Bergmann in den Schacht gefallen sein soll beruht glück
licherweije auf einer übertriebenen Darstellung Der betref
fende Bergarbeiter siel am Dienstag früh einige Sprossen
auf der Fohrt im Förderthurme hinab und hat dadurch
keinerlei bedeutende Verletzungen erlitten

Civilstand Meldung vom 19 Januar
Eheschließungen Der Maurer C Voigt Kellner

gasse 6 und F Franke 3 Vereinstraße 9
Geboren Dem Postpacketrräger O Schönbrodt ein

S Wörmlitzerstraße 8ö Dem Fabrikant E Kobert eine
T gr Ulrichstraße 41 Dem Tischler R Tönitz eine
T, kl Sandberg 18 Dem Eisendreher W Kelter eine
T Bernburgerstr 25 Dem Maurer A Edler gen
Sterling ein S Sophienstraße 12 Dem Fabrikarbeiter

F Kirchner ein S hint Harz 5 Dem Korbmacher
meister A Berger eine T hoher Kräm 1 Dem Berg
mann G Otto eine T Entb Jnstitut Ein unehel S
zwei unehel T Entb Jnstitut

Gestorben Des Handarbeiter H Alsleben S Her
mann 2 I 6 M 27 T Darmkatarrh Oberglaucha 41

Des Maler B Großmann S Karl 20 T Atrophie
Weidenplan 5a Friederike Würg 18 I 2 M 28 T
Tuberkulose Klinik Des Zeichner G Dornstein T Luise
3 I 2 M 8 T Diphtheritis Markt 17 Hermann
Schulze 17 I 7 M 20 T Herzfehler Diemitz Die
Wittwe Auguste Rudolph geb Erler 70 I 6 M 12 T
Marasmus gr Wallstraße 10 Des Echuhmachermeister
W Keller Ehefrau Friederike geb Hartmann 48 I 8 M
19 T Lungenentzündung gr Wallstraße 19 Des Kauf
mann A Hupe S Alfred 19 T Entkräftung gr Wall
straße 1 Der Handarbeiter Ferdinand Rottig 50 I
16 T Zellgewebsoereiterung Fleischergasse 30 Des
Schlosser R Eberhardt T Anna 9 M 24 T Lungenent
zündung Schützengasse 8

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereius zu Halle a/S
am 2V Januar 188V

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kK unverändert geringere Sorten 132 206 M mittlere

214 223 M feinste 226 230 M
Rogqen i000 unverändert 132 189 M
Gerste 10W kx mäßiges Geschäft bei unveränderten Preisen Land

gerste geringere 165 l75M mittlere 18ll 190M feinere und
Chevaliergerste 200 210 M feinste bis 220 M

Gerstenmalz 5u IiA 14,75 15,SV M
Haser 00 fremder I4S 148 M hiesiger 153 155 M
Hülsenfrüchte 1000 kx Victoria Erbsen 235 240 M Linsen 50 kA

14 18 M Bohnen 50 l A 11 11,50 M
Kümmel 1000 IlA 29 3V M
Mais 1 KZ Donau 165 M amerikanischer 155 16l M
Kleesaaten 50 kx ruhiger roth 40 48 M weiß 40 70 M gelb 15

bis 23 M schwed 40 75 M Luzerne 60 70 M Esparsette 17
bis 18 M

Oelsaaten 1000 kx Raps 235 245 M
Stärke 5U kx 2 ,5u 24M
Spiritus 10,000 i iter Procente loeo fest Kartoffel 61,25 M Rüben

ohne Angebot
Rüböl iv ruhig 28 M gefordert
Solaröl 50 6,50 6,75 M
Malzleime sremde 4,5 1 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 IcZ 8 M
Kleie Roggen 50 k 6 6,25 M Weizenschaale 5M Weizen

grieskleie 5 50 5,7S M
Oelkuchen 50 kx loeo und auf Termine 6,35 M

Gestern und heute ein schöner heiterer Wintertag bei ziemlich
ruhiger Luft und hohem Barometerstande

Wasserstand der Saale bei Halle an der königl
Schissschleuse bei Trotha am 19 Januar Abends am neuen
Unterhaupt 2,80 am 20 Januar Morgens am neuen Unters
Haupt 2,80 Nieter

O E Cönnern Die hiesige Zuckerfabrik hat
in voriger Woche die letzten Rüben verarbeitet in
Summa 240 000 Etr und die Campagne 1879/80
beendet Am vergangenen Freitag wollte ein Mädchen
welches die Aufwartung einer Dame besorgt Feuer mit
Steinöl anmachen die Flasche zersprang das Mädchen
stand in hellen Flammen Die schnell herbeigeeilte Dame
bedeckte augenblicklich die Brennende mit einer Bettdecke
Das unvorsichtige Mädchen liegt an bedeutenden Brand
wunden darnieder Die Dame ist mit dem Schreck davon
gekommen Bei der letzten hier abgehaltenen größeren
Treibjagd haben ca 20 Schützen und ebensoviel Treiber
nur 1 sage einen Hasen gesehen und auch glück
lich erlegt

Aus der Provinz
Merseburg 18 Januar Am Sonntag hat sich

hier das Comite für den Bau der Geiselbahn konftituirt
Herr Rechtsanwalt Wölfel ist zum Vorsitzenden Herr
Fabrikdirektor Krüger in Stöbnitz zum Stellvertreter des
selben erwählt worden Der vom Herrn Rechtsanwalt
Wölfel vorgelegte Entwurf zum Statut der Aktiengesell
schaft Geiselbahn wurde ohne jede Aenderung genehmigt
und soll zur Aktienzeichnung aufgefordert werden sobald das

Statut gedruckt vorliegt CorrWeißenfels 19 Januar Am Sonnabend eröff
nete in Schumann s Garren der Geflügelzüchter Verein hier
felbst seine lechste Ausstellung welche von Nah und Fern
mit Geflügeln aller Art reichlicher beschickt worden ist wie
in den Vorjahren Wir geben nachstehend die Namen der
prämiirten Aussteller Selbstzüchter nach dem ,W Kreisbl

D e erste Prämie erhielten
L Für Hühner F Barseld Zeitz Aug Beck Erfurt

Bnschan Helsta Franz Günther Wiedebach Knabe Langendors
Adolf Köhler hier zweimal Baldnin Naundorf Oelsen Leh
rer Röver Stobra zweimal Inspektor Thiele Storkau Götze
Wilsdorf

L Für Tauben Karl Kramer hier Fr Gerner hier
Heidenreich Mertendorf Knabe Langendorf C F Mnndt
hier Louis Mundt hier Musgiller Zeitz Franz Schumann
Cöffuln Seyffarih Naumburg Alwin Schmeißer Markran
städt Ohme Teuchern Reyher Teuchern Franz Zetziche hier

und Zöllmer Halle
Die zweite Prämie wurde ertheilt

L Für Hühner an W Becker Apolda Karl Brömme
hier Grube Cöihen Franz Günther Wiedebach Louis Gün
ther Apolda G A Äönig Connewitz bei Leipzig Ad Kitze
Markranstädt Bernhardt Mnndt hier Gottwerth Nitzsche
Oelsen Lehrer Röder Stobra Otto Scharf Unternessa und
Rud Schmidt Lützen

L Für Gänse an Lehrer Röder Stobra
Für Tauben an F W Albrecht hier Aug Beck

Erfurt Albin Bischof Kistritz Franz Günther Wiedebach
Ferd Grantz Eutin Moritz Kratzsch Zeitz Aug Keck Rei
chardtswerben Prötzsch Lösau Ernst Röhrborn Dors Sulza
Albert Schröder hier L Voigt Löbschütz bei Zwenkau Mus
giller Zeitz Zöllmer Halle und Franz Zetzsche hier
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Wetterbericht vom 19 Januar 188V
8 Uhr Morgens

Datum
Taq Stunde

Baro
meter

star Lin

Thermo
meter

R aum

Thermo
meter

Eell

Duust
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Luft

Par Lin

Rciaiive
geuch
tigkeit Wind

19 Jan

20 Jan

2 Nrn
10 Ad

7M

338 5

333,8

340,0

s,20
8,80

8,64

6,5

11,0

10,8

0,91
0,72

0,74

337,59
339 08

339,26

74 0

83 7

84 1

NM

8 U

Stationen

Barometer auf

0 Gr u d
Meeressp red
in Millimeter

Wwd Wetter

Temvera
tur in C
5 C

4 C

Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

772 6
768 7
766 8
763 7
764,2
763 9

LV still
NNN leicht
N leicht
8 mäßig
M0 still
8 still

wolkig
wolkenlos
bedeckt

bedeckt

bedeckt

bedeckt

0,0
8,6

11,0
17,4
12,7
21,0

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

767,6
764,6
772,3
77 t,6
771 0
767,3
763 1
762,1

080 frisch
080 mäßig
S still
N0 leicht
5IV schwach

mäßig

M leicht
ONO, leicht

wolkig
Regens
wolkig
heiler
bedeckt

halb bed
Schnees
heiter

5,6
4,0
5,4
5,9
7,9
5,6
4,8

16,9

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

767,9
769 2
770 4
769,6
766 5

770,4
767 3
767 4
765 6

NO, leicht
NO leicht
NO leicht
NNO, still
still
NNV leicht
NW leicht
W schwach
VNN mäßig

heiter
wolkenlos
wolkenlos
Dunst
Nebel
Schnee
bedeckt

wolkig
bedeckt

5,1
14,5
26 8
14,8
19 3

8,8
8 8
S,2
9,3

2 Seegang mäßig Seegang leicht Dunstig Gestern
und Nachts Schnee Nachts sehr starker Schneefall Reif

Rauhfrost
Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet

1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Ein barometrisches Maximum mit starken östlichen Winden liegt

über dem Nordseegebiete während an der nordskandinavischen Küste
ein ziemlich starkes barometrisches Minimum erschienen ist Ueber
Centraleuropa herrscht ruhiges Frostwetter Ein Kältemaximum mit
vorwiegend heiterem Wetter liegt über West und Süddeutschland
in dem Striche Münster bis München steht das Thermometer über
2V Grad unter dem Gefrierpunkte Auch im Osten dauert die strenge
Kälte noch fort Nizza Nord leicht wolkig plus 4 Grad

R A Deutsche Seewarte

Berlin 20 Januar Kaum hat der Reichskanzler
den Wunsch ausgesprochen daß das Schanksteuergesetz
noch im Laufe dieser Session zur Erledigung komme und
schon figurirt dasselbe auf der Tages Ordnung des Mittwoch
Im Hause sind gegen jede Besteuerung von Wein und Bier
die Fortschrittspartei ein Theil der Nationalliberalen des
Centrum die Polen Im konservativen Lager herrscht eine
gewisse Uneinigkeit man fürchtet nämlich daß man mit der
Annahme des Gesetzes nach der Regierungsvorlage leicht eine
böse Mißstimmung namentlich auf dem Lande hervorrufen
könnte welche ihren Ausdruck bei den Wahlen finden würde

Pest 19 Januar Die Ruhe ist jetzt vollständig wie
der hergestellt Der Landeskommandirende General v Edels
heim Ghnlai erklärt in den Blättern daß seitens des Mili
tärs nur auf den Kutscher Hajnal geschossen worden sei der
einen Soldaten getödtet und drei andere mit der Peitsche
geschlagen habe

Paris 19 Januar Die äußerste Linke hat beschlossen
in der morgenden Sitzung der Kammer einen Antrag auf
Erlaß einer vollständigen Amnestie einzubringen



V

Visitenkarten
10 Stück von 1 an bei

Akz x

Schriften

Poststratze

8 i
ff Leberwurst
Lachs Schinken
gefüllten Schinken
gekochte Zunge
Schweinebraten
Kalbsbraten
Englischen Braten

garnirte Schüsseln in bestem Arran
gement empfiehlt billigst

Leipzigerstratze Nr 75

Briquettes
in bekannten Qualitäten liefern jetzt wieder
jedes Quantum ab unseren Lagerplätzen am
Möglicher Weg 1 und Bahuhof Steiu
thor sowie frei ins Hans prompt und
Pilligst

M I mccks
Holz Anctisu

Donnerstag den 22 Januar Vor
mittags 9 Uhr sollen aus der Neuen Wiese
bei Pritzschöna größere Parrhien Stangeu
und Reisigholz aus Pappeln verauctionirt
werden

Bedingungen werden vorher bekannt gemacht

Dvnnmum Lochau

Donnerstag den 22 d Mts von
Vormittags M Uhr ab versteigere ich in
der Restauration zum Nöderberge in Gie
bichenstein eine große Parthie Stühle 9 Sophas
1 Nähmaschine 7 Matratzen 5 Keilkissen
1 Pianosorte 1 Billard nebst Zubehör meh
rere Tische Polster und Holzbänke 2 Bücher
regale Bettgiebel 3 Schränkchen mehrere
Spiegel 4 Kronleuchter eine größere Parthie
Lampen Glocken Schirme c und viele an
dere Gegenstände gegen sofortige Zahlung

Müller Gerichtsvollzieher

Freitag den 23 Januar d I
Bormittags Uhr

werde ich vor dem Kaufmann Hartmanns
schen Haufe in Diemitz

16 Bände Meyers Convers Lexicon
13 Bände Universalbibliothek
1 vollständiges Bett
1 Regulator u mehrere Möbel

gegen baare Zahlung öffentlich verstei
gern

Halle den 20 Januar 1880
Gericbts Vollzieher

Fette Kieker Sprotten u Bücklinge
erhielt okese Schmcerstr 2 4

Seedorsch frisch Mittwoch
und folgende Tage

gr Klansstr 38 am Markt
Magdeb Sauerkohl 5 Pfd

Gesch Victoria Erbsen 25
Grüne Erbsen 20Bohnen 15Linsen 23sehr gut kochend empfiehlt

Ftl tn/t Ranuischestr 21
Eine Parthie Lackstieseln gut passend

z Maskeraden giebt weit unter Kosten
preis ab v Poststratze 9
KWHlM Schönen Leonverger dreisirr

verkauft billig
Äalykigafse 3 1 Tr

2 ZughNNde mit Wagen zu verkaufen
Schülershof 11

Ein starker Handwagen zweirävrig eine
Marktkiste und andre Kisten verkauft billig

Stande Lang ega sse 1

1 gr Schrank billig zu verk alter Markt 6
Sophas Matratzen mu pol Bettst

Tisch u Kleiderständer verkaust sehr biMg
Klausthorstraße 16

Griieral VersWUilmig
Die Mitglieder der Steinhaner Kranken

lasse werden hierdurch zur General Versamm
lung auf Freitag den 23 d Mts Abends
7 /z Uhr in der Restauration zur Schwemme

ei ngeladen Emi l Schobe r
NeMMer Gesangoerein

Mittwoch den 21 Januar Uebung für
Damen 5 für H e rren 6 Uhr

Anst kinderlose Leute wünschen ein Kind
in Pflege zu nehmen Offerten unter B Z
I50 in der Exped d Bl

Z5
AI

Zedts Retlte Oorsetsgebe zu jedem annehmbaren Preise ab

rokc Mrichstratzc M
s gr Tteliistr Ckke

Im Hokel MM goldene löwe Zimmer Nr 7
in Halle a/S werde ich nur Donnerstag den 22 und Freitag den 23 Ja
uuar von früh 9 bis Abends 4 Uhr zu sprechen sein

Tresdeu Glasewitz Auch brieflich
HamorrljMzzj ulid Wilgtnltiiitn

Mit Garantie heile ich aus Grund einer englischen Methode Walker s
Speeifikum

Hämorrhcidalknoten welche in kurzer Zeit vollkommen für die Dauer beseitigt
werden ohne irgend einen Übeln Nachtheil zu hinterlassen Dieses Mittel welches seit einer
langen Reihe von Jahren in England mit austerordentlichem Erfolge angewendet und da
selbst von der Regierung patentirt wordm ist führe ich von dem Erfinder als der allein
hierzu Berufene in Deutschland ein nachdem ich mit demselben bereits überraschend günstige
Erfolge erzielte Ohne Beobachtung einer strengen Diät sind die Mittel leicht zu nehimn
und Allen welche bereits die Hoffnung auf Wiederherstellung von ihrem Leiden aufgegeben
haben eindringlichst zu empfehlen

Symptom des Hämorrhoidal Schwindel Kopfweh Kälte der Extremitäten
mit fliegender Hitze Aufgetriebenheit des Unterleibes Trieb zum Uriniren Kreuzschmerzen
Brennen im Unterleib Schwäche der Verdauung Appetitmangel schleimig belegte Zunge
Blut und Schleimabgang durch Stuhlgang Brennen mit periodisch eintretenden Knoten am
After Ausschlag und Jucken am Körper unruhiger Schlaf schwere Träume Ohrensausen
Funkeln vor den Augen Gesichtsverdunkelung Angst in der Brust Herzklopfen ermattender
Schweiß Gemüthskrantheiten Schlagflüsse Lähmungen

Symptom des Magenleldens An welchem ich selbst 8 Jahre litt Unbehag
liches Gefühl Drücken und Vollsein nach Speisen und Getränken raffende und schneidende
Gefühle im Magen Schläfrigkeit lästige Blähungen unregelmäßiger Stuhlgang Druck in
der Herzgrube Uebelkeit faueres Aufstoßen kurzer Athem Engbrüstigkeit und Gemüthsver
stimmungen

Auch besitze ich die wirksamen Mittel gegen Lungenleiden Blntarmnth Herz
klopfen Weisen FluU Asthma und Migraine letzteres ist periodisch wiederkehrender
einseitiger nervöser Kopsschmerz

WAMÄHVNI IW MM
entferne ich ohne jede Vor und Hungerkur gefahr und schmerzlos Vollständig Mit Kopf
binnen zwei Stunden auch brieflich ohne Verwendung von Cousso Granatwurzel und
Kamela selbst das widerstehende RieuutssOel wird hier nicht in Anwendung ge
nommen

Danksagung
AuS voller Freude mache ich Ihnen geehrter Herr Berger die Mittheilung daß

lich schon in 1,2/4 Stunde nach dem Gebrauch Ihres Mittels von Bandwurm mit Kops
schmerzlos befreit wurde und fühle mich seit jener Zeit recht wohl

Ihnen dafür verbindlichsten Dank begrüßt Sie hochachtungsvoll

Kaufmann
Danksagung

Nachdem ich mich Ihrer Anordnung unterzogen fand ich bald daß es anschlug
und nach Beendigung der Cur ich mich vollständig von meinem Magenleiden hergestellt
fühle was ich Ihnen hierdurch pflichtmäßig mittheile und grüße Sie mit Hochachtung

Halle a S den 2 Mai 1879 G Springer Rathhausgasse 8
Danksagung

Aus Ihren Wunsch theile Ihnen mit daß die Medicin welche mir zugesandt
worden nach Verordnung genommen und darnach bis heute von Magen Catarrh befreit
geblieben bin

Schafstedt bei Halle a S den 28 April 1879
Achtungsvoll Gutsbesitzer AutvU Hochheim

IliiMi v MiMinx böüuijvu ivk Mst

2sisirZ 2einricd H Lo
Mittwoch den 21 Jannar er Nachmittag 1 Uhr versteigere ich im Gasthos

zu deu drei Königen kl UlrichstraUe 34 Mahagoni Möbel als Sekretäre Kommo
den Sopha Spiegel mit Schränkchen ovale Näh und Waschtische Stühle Bettstellen mit
Matratzen Waschgefäße Haus uud Küchengeräthe Auctionator

Die Vernachlässigungen von Katarrhen
sind meist die Ursachen böser Uebel

Bitburg Reg Bez Trier den 18 Oktober 1875
Herr H W Zickenheimer in Mainz Schicken Sie mir schleunigst eine

Flasche von Ihrem be für einen altenwährten rheinischen M MR V UMyMlU Herrn der am
Husten zu ersticken droht Im Jahre 1872 hat einzig und allem Ihr
geschätzter rheinischer Trauben Brusthonig mein damals Sjähriges
Söhnchen vom Keuchhusten befreit Hochachtungsvoll

Hr F W Lange6 Nur ächt Mit nebiger Berschlußmarke des gerichtlich aner
kannten Erfinders und alleinigen Fabrikanten zu beziehen

in Halle a/S bei Droguen HandlunaLeipzigerstratze 109

Tanz Unterricht
Der zweite Cursus meines Tanz Unttt

richts beginnt Dienstag ven 27 Januar
Gleichzeitig mache ich noch daraus ausmerksa
daß von mir auch nur einzelne Tänze vi
Walzer und Contre in Pnvatcirkeln als auc
in Extrastunden gelehrt werden Gefälli
Anmeldungen nehme jederzeit entgegen

Z M TanzlehrerL Dorotheenstratze 14 II
Gründl Biolin Unterricht wird ertheil

Z u erfragen Breite straße 3 2 im Laden

Frauen Verein zur Armeu
iilud Krankenpflege

Donnerstag den 22 Januar Abends 6 Uh
im Boiksschnlsaale Vortrag des Herr
Prof l r Möä Hollaender

Die Zähne in der Literatur Sprache
Sitte und Religion

Eintrittskarten zu diesem Vortrage g 1
und Abonnementsdillets für diesen und d
folgenden vier Vorträge s 3 sind in dei
Buchhandlung der Herren Schrödcl H
Simon Markt 23 zu haben Die geehrte
Zuhörer werden gebeten pünktlich zu erscheinen

Der Lorstand

Stadt Theater
Mittwoch den 21 Januar 188V

Mit aufgehobenem Abonnement
Zum Besten der Nothleidendel

und der hiesigen Volksküche
Mss Dle ganze Munahme vertileivt

für diesen Zweck WU
Gastspiel des Herrn

aus Berlin

Tragödie in d cien von Göthe Musik von
Beethoven

Donnerstag

Große KWig Wer
iiStvl Ml sllipt

Mittwoch den 21 d M v Ab 8 Uhr
Txtrs, LMesrt

Programm modernen und humoristischen In
halts U A am allgemeines Verlangen

Die Leipziger Ostermesse gr Humoreske
von Mentzrl W Krone Musikdirector

Ikisms s Az,rtsii
Schlachtefest

irüy Vzio Uhr Wellfleisch Abends diverse
Wurst uud Suppe

L sr s LiÄtisrsi
Mittwoch Abend

Nooturtle HiMö

WM
Donnerstag den 22 d M

großes Schlachtefest
früh Wellfleisch Abends diverse Wurst u
Sttjlpe wozu ergebenft einladet

Pretzler s Berg
Vtltrwoch Abonuements Kränzcheu ver

ouuden mit Narrenabend Gefüllte Pfann
lnchen Bier hochfein

Ärtöv
gr Ulrichstratze 11

Mittwoch deu 21 Januar
erster großer Norrenobend

in den festlich dekorirten Lokalitäten

Tivoli Garten
Franckenstratze

Heute Mittwoch Pfannknchen Schmautz
grotzer Nattan u gemüthliches Veisammeniem

Tivoli Garten
Empfehle meinen kräftigen Mittagstisch

incl 1 eidel Bier oder Ta sse Kaffee 65 S

Münchener Keller
Heute Mittwoch

MM GclelWllstiig
frische Pfannkuchen und ff Bier

Wir oe redactionellm Theil verantwortlich C BoSardt in Hatte Expedition im Waijeichause Vuchdruckerei des Waiseichaujes

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann m Halle

Hierin eine Beilage
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